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Herren 1.Kreisklasse

TV 1881 Bierstadt II : FT Wi.-Schierstein IV 
Mittwoch, 09.11.2022, 20:00 Uhr

Schumacher bereitet der FT Wi.-Schierstein IV den Weg zum 
Teamerfolg

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 21:19 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der FT Wi.-Schierstein IV ihr Auswärtsspiel in der Herren 1.Kreisklasse gegen den TV
1881 Bierstadt II. Rund 2 Stunden lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Ulrich Wolf den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Czichos /
Kieltyka und Schumacher / Großmann, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Gottschalk /
Grabowski verloren im Anschluss ihre Partie gegen Baus / Wolf unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 0:3. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Recht kurzen Prozess machte
indessen Peter Czichos beim 11:5, 14:12, 11:7 mit Henri Baus. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Jens Gottschalk am Nachbartisch die Begegnung, in die er auf dem
Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Wolfgang Schumacher
abgab und eine Niederlage kassierte. Hierbei überließ Gottschalk seinem Gegner im dritten Satz
nicht mal einen Punktgewinn. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3
an den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Marek Kieltyka und Ulrich Wolf, die Marek
Kieltyka letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Dawid Grabowski bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Sascha
Großmann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. So gut wie gewonnen schien das
Spiel von Peter Czichos gegen Wolfgang Schumacher, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Wolfgang Schumacher jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 15:13, 12:10,
11:13, 10:12, 7:11. Jens Gottschalk konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Henri Baus beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim 11:6, 11:4, 11:9 gegen Sascha Großmann fand Marek
Kieltyka von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 4:5. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Dawid Grabowski und Ulrich Wolf, bevor das 2:3 feststand. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Wolf mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft der FT Wi.-Schierstein IV zu
Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1881 Bierstadt II am 16.11.2022 gegen den TuS
Dotzheim 1848 III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.11.2022 gegen den TV 1877
Kostheim II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1881 Bierstadt II

Doppel: Czichos / Kieltyka 0:1, Gottschalk / Grabowski 0:1 
Einzel: P. Czichos 1:1, J. Gottschalk 1:1, M. Kieltyka 2:0, D. Grabowski 0:2 
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 FT Wi.-Schierstein IV
Doppel: Schumacher / Großmann 1:0, Baus / Wolf 1:0 
Einzel: W. Schumacher 2:0, H. Baus 0:2, S. Großmann 1:1, U. Wolf 1:1


